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Clown 
 

Dein Mund so breit, scheint immer zu lachen 
Die Kugelnase strahlt knallrot 

Die Schuhe so groß, um Faxen zu machen 
Das sind deine Waffen gegen die Not 

 
Jeder liebt dich, am meisten die Kinder 

Du sprichst eine Sprache, die jeder versteht 
Dein Kampf mit dem Klappstuhl oder dem Besen 

So ist das Leben, wie's jedem ergeht 
 

Du kennst die Menschen und ihre Schwächen 
Bist wie ein Spiegel für jedermann 

Die Welt ist nicht so, wie wir sie gern hätten 
So werden wir klug oder zerbrechen daran 

 
Du schenkst uns dein Lachen und deine Tränen 

und wir erkennen, wir sind nicht allein 
Du lebst den Spagat zwischen Anspruch und Alltag 

Ohne deshalb verbittert zu sein 
 

Dein Geschenk, eine Blume 
Gibt uns die Hoffnung 
Wir können besteh’n 

 
 Den Zweifeln nimmt sie ihre Bedeutung 

Macht uns Mut 
Lächelnd weiter zu geh‘n 


